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  Cappenberger Vorträge zum Mittelalter 
seit 2014 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

der Rotary Club Selm – Kaiser Barbarossa lädt Sie auch in diesem Jahr wieder zu einem 
 Cappenberger Vortrag zum Mittelalter ein. Der letzte Donnerstag im September ist inzwischen 
nicht nur im Clubleben eine feste Größe, sondern auch für ein historisch interessiertes 
 Publikum in unserer Region. Die Vorträge verfolgen das Ziel, Leben und Alltag der fernen 
 Epoche uns Heutigen nahe zu bringen, fremd gewordene Vorstellungen zu erklären und 
 Gemeinsamkeiten zu entdecken.
In diesem Jahr reiht sich der Vortrag in die Veranstaltungen zum 900sten Geburtstag Friedrich 
I. Barbarossa ein. Wenige Tage vorher eröffnet das LWL-Museum für Kunst und Kultur im 
Schloss Cappenberg die Sonderausstellung „Barbarossa. Das Vermächtnis von Cappenberg“ 
(ab 14.9.22), gefolgt von der Ausstellung „Barbarossa. Die Kunst der Herrrschaft“ im 
LWL Museum in Münster im Oktober (ab 28.10.22). Friedrich I. Barbarossa ertrank 1190 auf 
einem Kreuzzug nach Jerusalem. Um diesen Tod und um die Geschichte und den Begriff der 
Kreuzzüge allgemein ranken sich Mythen und Uneindeutigkeiten. 
Prof. Dr. Nikolas Jaspert befasst sich insbesondere mit der Geschichte der Kreuzzüge und der 
Definition des Begriffs in Vergangenheit und Gegenwart. Sie dürfen sich auf einen interessanten 
Vortrag freuen, der in diesem Jahr wieder in der restaurierten Stiftskirche stattfinden kann.
Alle Informationen und die Online-Anmeldung finden Sie auf der Seite 
www.der-pate-des-kaisers.de.
Als diesjähriger Präsident würde es mich sehr freuen, Sie am 29. September 2022 begrüßen 
zu dürfen. Im Anschluss an den Vortrag haben Sie Gelegenheit, sich beim Wein mit dem 
 Referenten und miteinander über das Gehörte auszutauschen.

Mit rotarischen Grüßen, Ihr

Dr. Heinrich-Th. Schulze Altcappenberg
Präsident
Rotary Club Selm – Kaiser Barbarossa

 

Der Erlös der Veranstaltung geht an L        END POLIO NOW.
ROTARY International kämpft für die weltweite Ausrottung der Kinderlähmung!

 11. Cappenberger Vortrag zum Mittelalter
 Donnerstag, 29. September 2022, 19.00 Uhr

Kreuzzüge zwischen Glaube, Mythos und Gegenwart

Nach dem Studium der Geschichte, Hispanistik, Kunstgeschichte und Anglistik in 

Berlin und Madrid wurde Prof. Dr. Nikolas Jaspert 1995 am Friedrich-Meinecke- 

Institut der Freien Universität Berlin promoviert. Nach Stationen an den Universitäten 

Erlangen und Bochum lehrt Prof. Dr. Nikolas Jaspert seit Oktober 2013 als Professor 

für Mittelalterliche Geschichte an der Universität Heidelberg.

 
  Prof. Dr. Nikolas Jaspert 
  Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg

19.00 Uhr Musikalische Eröffnung Verena Volkmer, Harfe

   Begrüßung Dr. Heinrich-Th. Schulze Altcappenberg

  Präsident des Rotary Club Selm – Kaiser Barbarossa

  Grußwort – Thomas Orlowski, Bürgermeister Stadt Selm

19.15 Uhr Prof. Dr. Nikolas Jaspert   

  Kreuzzüge zwischen Glaube, Mythos und Gegenwart

20.15 Uhr Musikalischer Ausklang, Verena Volkmer, Harfe

Anschließend treffen Sie den Referenten zum persönlichen Gespräch beim Wein.



Anmeldung und Information: Eintritt: 20,– €

Rotary Club Selm – Kaiser Barbarossa

Hanneliese Palm, Telefon: 0175 44 85 279

Email: kontakt@der-pate-des-kaisers.de 

Internet: www.der-pate-des-kaisers.de

Veranstaltungsort: Stiftskirche, Schloss Cappenberg 1, 59379 Selm

 Nächster Vortrag
 Donnerstag, 28. September 2023, 19.00 Uhr

  

  Dr. Margit Mersch

   

  „Wenn der Hahn kräht auf dem Mist…“ – 

  Mensch und Umwelt im Mittelalter

Dr. Margit Mersch ist Lehrkraft für besondere Aufgaben an der Ruhr-Universität Bochum, 

 Bereich Mittelalterliche Geschichte. Ihre Forschungsschwerpunkte umfassen neben der 

 Umweltgeschichte die Transkulturalität im europäischen Mittelalter, Geschichte des östlichen 

Mittelmeerraums im Hoch- und Spätmittelalter, Ordens- und Architekturgeschichte.

Nach dem Studium der Mittleren und Neueren Geschichte, Ur- und Frühgeschichte, 

Soziologie und Ethnologie an der Georg-August-Universität Göttingen arbeitete sie als 

 Archäologin/Grabungsleiterin bei der LWL Archäologie für Westfalen. 2005 folgte die 

 Promotion an der Universität Göttingen in Mittelalterlicher Geschichte. Anschließend war sie 

Wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Universität Erfurt und im Schwerpunktprogramm der 

Deutschen Forschungsgemeinschaft „Integration und Desintegration der Kulturen im 

 europäischen Mittelalter“ sowie Lehrkraft für besondere Aufgaben an der Universität Kassel.

Neben zahlreichen anderen Publikationen gab sie 2016 den Tagungsband „Mensch – Natur – 

Wechselwirkungen in der Vormoderne. Beiträge zur mittelalterlichen und frühneuzeitlichen 

Umweltgeschichte“ heraus.

VORSCHAU!


